
                    Niederschrift 
über eine Sitzung des 

 

                         Gemeinderates Lalling 
 

 

 
Sitzungstag: 08.12.2016                     Sitzungsort: Lalling 
 

 
Anwesend: Abwesend: Abwesenheitsgrund    
   
1. Bürgermeister u. Vorsitzender:   
Streicher Josef   
   
Gemeinderäte:   
Cruchten Rudolf   
Klein Georg   
Oswald Michael   
Süß Alois   
Reitberger Michael     
Hüttinger Ludwig   
Appl Klaus   
Lallinger Friedrich   
Weber Reinhold   
Wenig Michael   
Spannmacher Josef   
Lang Thomas   
 
 
 

  

Schriftführer:   
Hunger Manfred     
   
Außerdem waren anwesend:   
   
   
   
   
Der Vorsitzende erklärte die anberaumte Sitzung für eröffnet und stellte die ordnungsmäßige 
Ladung sowie die Anwesenheit der Mitglieder des Gemeinderats fest. 
 
Der Vorsitzende stellte weiter fest, daß die Mehrheit des Gemeinderats anwesend und 
stimmberechtigt ist. Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig (Art. 47 GO). 
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde den Mitgliedern zugestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Genehmigung des Protokolls der letzten öffentlichen Sitzung 
 
Gegen das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung werden keine Einwände erhoben. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 13 13:0 
 
 
 

2. Tierunterbringungsvertrag mit Tierschutzverein Deggendorf  
Der Gemeinderat wird über den Entwurf des Vertrags informiert, der mit dem bayerischen 
Gemeindetag abgesprochen ist. Künftig sollen die Gemeinden im Landkreis wieder 50 
Cent/Einwohner/Jahr an den Verein für die Unterbringung einschließlich der Transportkosten 
für Fundtiere bezahlen.  
 
Der Gemeinderat stimmt dem Vertrag, der zunächst für zwei Jahre gilt, zu.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 13 13 13:0 
 
 
 

3. Erlass einer Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungs- und 
Grünordnungsplans „Seniorenheim“   
 
Der Gemeinderat wird informiert, dass ein Planentwurf derzeit noch nicht vorliegt, aber für 
den Erlass einer Veränderungssperre der bereits gefasste Aufstellungsbeschluss für einen 
Bebauungs- und Grünordnungsplan „Seniorenheim“ für die südliche Teilfläche des Dollmaier-
Grundstücks ausreichend ist. Seitens der Verwaltung wird informiert, dass ein Vorkaufsrecht 
im Rahmen einer Vorkaufsrechtsatzung für das gesamte Areal seitens des Landratsamtes für 
zumindest umstritten betrachtet wird, da die Gemeinde derzeit eine Ankaufsmöglichkeit habe. 
 
Der Gemeinderat billigt den vorliegenden Entwurf der erläuterten Veränderungssperre.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 13 13 13:0 
 
 
 

4. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 

 Im Rahmen der Bauleitplanung für das Baugebiet „Am Kirchholz“ ist laut derzeitigem 
Entwurf eine Wendeplatte vorgesehen; nach Rücksprache mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern in Hunding sowie mit der Nachbargemeinde ist evtl. nun doch 
eine durchlaufende Erschließungsstraße denkbar. Die Gemeinde Hunding würde auch 
das Verfahren für ein Baugebiet durchführen, soweit sich ein Bauträger für Erwerb und 
Erschließung findet.  

 Anschaffungen für den Kindergarten St. Christophorus für Turnraum sowie 
Büroausstattung. 



 
5. Anfragen 

 Gemeinderat Reitberger erkundigt sich nach der Ursache eines Wasseraustritts bei der 
sanierten Gemeindeverbindungsstraße Dösing – Kapfing.  
Bürgermeister Streicher teilt mit, dass noch Sinkkästen sowie eine Ableitung vorgesehen 
sind. Die Ursache des Wasseraustritts bzw. eine Abhilfe werden auch noch mit dem 
Planungsbüro besprochen.  
 
 
 

6. Jahresrückblick / Jahresausblick  
Bürgermeister Streicher geht in seinem Jahresrückblick auf die wesentlichen Maßnahmen 
ein:  

 Forstwirtschaftswegebau Ranzing – Durchfurth mit Verlängerung seitens Gemeinde und 
Anlieger. 

 Ausrüstung des E-Wald-Ladestandortes mit einer zweiten Station in Lalling, 
Weiterführung der Ladestation für die nächsten Jahre unter Beteiligung der Gemeinde.  

 Ausweisung des Baugebiets „Am Kirchholz“ mit Abschluss und Erschließung im nächsten 
Jahr.  

 Sanierung der GVS Dösing – Kapfing.  

 Durchführung des Breitbandausbaus für die größeren Ortsteile und Weiterführung 
voraussichtlich mit einem zweiten Ausbauschritt.  

 Ausbau des Wanderweges „Goldsteig“ im Bereich Lalling.  

 Durchführung der zwei Märkte, des Obst- und Bauernmarktes sowie des Mostfests mit 
Töpfermarkt. 

 Anstrich des Rathauses.  

 Anschaffung eines Kommunalschleppers.  
 

Im neuen Jahr stehen zudem weitere Entscheidungen und Arbeiten an  

 zur Kindergartenerweiterung,  

 zum weiteren Glasfaserausbau,  

 zu Straßensanierungen  

 Nachbesserungsarbeiten bei den Banketten der GVS Euschertsfurth. 

 Klärung der Zusammenarbeit im Bereich des Tourismus mit den Nachbargemeinden.  

 sowie bei Investitionen im Bereich des Feuerwehrwesens und  

 der weiteren Nutzung des Dollmaier-Areals.  
 
Bürgermeister Streicher verweist noch auf die mit der Regierung von Niederbayern 
abgesprochene Bedarfsmitteilung für das Dollmaier-Anwesen zur Sicherung einer Förderung in 
den nächsten Jahren. Diese Bedarfsmitteilung ist für die Gemeinde unverbindlich.  
 
Bürgermeister Streicher weist darauf hin, dass die konstruktive Zusammenarbeit im 
Gemeindebeirat bedeutsam ist für die Gemeindeentwicklung. Für die größeren Investitionen ist 
seines Erachtens eine breite Mehrheit im Gemeinderat förderlich und notwendig. Nur so könnten 
diese Projekte auch erfolgreich durchgeführt werden. Bürgermeister Streicher dankt den 
Mitarbeitern der Verwaltung für die gute und sachliche Zusammenarbeit und den Mitarbeitern des 
Bauhofs für die geleisteten Arbeiten.  
 
 
Zweiter Bürgermeister Reitberger dankt Bürgermeister Streicher im Rahmen des 
Jahresabschlussessens für die geleistete Arbeit und sein Engagement und hofft auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit mit einem offenen und ehrlichen Gedankenaustausch im Gemeinderat.  

 
 

 
 

gez. Streicher, Sitzungsleiter     gez. Hunger, Niederschriftsführer  
 


